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Diagnostik von Störungen auf Textebene mit MAKRO und MAKRO-online 

 

Im Workshop werden die diagnostischen Möglichkeiten und der Aufbau des Screeningverfahrens 
MAKRO (Büttner, 2018) behandelt. MAKRO kann zur Diagnostik bei kognitiven 
Kommunikationsstörungen, aber auch ergänzend zur sprachstrukturellen Diagnostik von primär 
aphasischen Sprachstörungen auf Textebene eingesetzt werden. MAKRO ist das erste psychometrisch 
untersuchte Screeningverfahren im deutschsprachigen Raum, das zur Diagnostik der Textverarbeitung 
eingesetzt werden kann und zugleich auch Implikationen für die Therapieplanung bietet. Zusätzlich zur 
Printversion wird im Workshop auch MAKRO-online (Büttner-Kunert, Falkowska, Kogel, 2024) 
behandelt. MAKRO-online stellt eine digitalisierte, online durchführbare Version des MAKRO 
Screenings dar. Es enthält die vier Untertests des Original-Tests (Textproduktion, Textrezeption, 
Inferenzen und Prozedurale Sequenzen) und liefert eine automatisierte quantitative Auswertung 
(Punktezahl) im Anschluss an die Testung. Vorgesehen ist der Einsatz des MAKRO-online im schulischen 
und therapeutischen Setting unter Supervision entsprechend geschulten Fachpersonals.  

Die Teilnehmenden erhalten einen fundierten Überblick über die Anwendungsmöglichkeiten der 
beiden Versionen und werden ausreichend Gelegenheit haben, die Auswertung anhand von 
Fallbeispielen zu trainieren.  

 


